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ES SEIFEPLOTERLI

Us eme Zouberröhrli isch's ertrunne

u hoch u hocher gägem Himmel gfloge;

jez tanze Farbe drinn vom Rägeboge,

u 's glänzt voll chlyne Liechtli vo der Sunne.

's isch fyner als die fynschti Side gspunne!

Als wiirdis vore Fee dür ds Blaue zöge,

so heiter isch für ihn's die Stung abgwoge. —
's versprängt! Der Zouber isch verby, verranne

Gseh mir nid mängisch üses Glück eso?

— Es Seifeplöterli, u doch voll Glanz —
scho isch's etwütscht, u mir chöi's nümme foh.

Im Umeliiege het's sogar e Schranz;

und einewäg — was truure mir ihm no?

Macht ds Läben nid ou son e Naaretanz?
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